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�Vorstellung unserer Vision

�Stadträtin Frau Wübbenhorst und  Stadtrat Herrn Schwenke
(Gesprächen im Weltkinderhaus)

�Fraktion „Die Linke“ auf Stadt- und Landesebene

�Frau Dr. Arnold und Frau Borris-

(Gespräche im Weltkinderhaus)

Aktivitäten der Initiativgruppe 



Hinweise und Vorschläge zur Weiterentwicklung der Vision 
wurden aufgenommen und eingearbeitet

Aktivitäten der Initiativgruppe 



�Kompetenz- und Beratungszentrum im Projekt "Aufwachsen in 
sozialer Verantwortung„ aus Dresden stellt das Projekt der 
Initiativgruppe in der Kita vor 

�Team des Weltkinderhauses führt zweitägige Weiterbildung 
unter  Begleitung des Kompetenzzentrums durch

�Fr. Fahrtmann- Teilnahme an einer Exkursion der Kita in das 
Kinder und Familienzentrum Karlstr. - Early Excellence Center in 
Wolfenbüttel

Aktivitäten der Initiativgruppe 



Am Anfang

�Durch das Projekt „Offensive Frühe Chancen:  
Schwerpunkt-Kitas Sprache & Integration“ (2011-2015)veränderte 
sich auch das Zusammenleben mit den Familien in der Kita

Anliegen des Projektes

Qualifizierung 
des Teams 

im Bezug auf 
alltagsbasierte

sprachliche 
Bildung

Sprachpädagogische 
Begleitung der Kinder 

im Kita Alltag

Intensivierung der 
Zusammenarbeit 
mit den Familien 

im Kontext 
kultureller 

Hintergründe



Was bedeutet das?

Intensivierung der Zusammenarbeit mit den Familien im Kontext 
kultureller Hintergründe durch 

Wertschätzenden 
Umgang mit 
Familien in 
verschiedensten
Lebenslagen

Dialogische 
Grundhaltung für 

gelingende 
Kommunikation

Entwicklung von 
situations- und 
adressatengerecht
Elternbeteiligung



�Kita liegt in einem Quartier der Stadt Magdeburg mit 
besonderem Handlungsbedarf
(laut Stadtteilreport 2013: Rang 4 von 32)

�Familien leben in hohem Maße in schwierigen 
sozioökonomischen Lebenssituationen

�Beim Anteil an ethnisch- kultureller Vielfalt liegt der Sozialraum 
auf Rang 7 von 32

Sozialraum der Kita 



�Familien der Kita leben in verschiedensten Lebenswelten, 
Familienformen und in unterschiedlichen sozioökonomischen 
Lebenslagen

�ca. 35 % der Familien nehmen Hilfen zum Lebensunterhalt, wie 
den Magdeburger-Pass in Anspruch und nutzen die Möglichkeit 
des Bildungs- und  Teilhabepakets. 

�Kinder wachsen häufig in belasteten Familiensituationen auf

Lebenslagen der Familien 



�Offenes Elterncafé als Angebot für Eltern

Freunde, Bekannte, Familienangehörige

�Kostenfreier Elternkurs „Starke Eltern - starke Kinder

�Eltern- Kind- Nachmittage einmal im Quartal

�Beratungsangebote  das Jobcenter

Angebote im
Weltkinderhaus (2011-2015)



Angebote im
Weltkinderhaus



�Offene Atmosphäre und erste Angebote für Familien 

�Bestehende Bedarfe für Beratung und Hilfen (nicht nur beim 
Ausfüllen von Anträgen) wurden von den Familien jetzt klarer 
und häufiger artikuliert

Angebote im
Weltkinderhaus (2011-2015)



�Fachtagung Kinder- und Familienarmut in Magdeburg 2014 

�Auswertung der Workshops zeigt:

Kitas in besonderen Bedarfslagen müssen Angebote für Eltern        
und Kinder über die Regelbetreuung hinaus schaffen

Bestätigung unseres Anliegen und der Notwendigkeit

Einsatz einer sozialpädagogischen Fachkraft in der Kita 

Entstehung der Vision



1. Unterstützung im Einzelfall

� Beratung, Begleitung und Unterstützung der Familien bei der 
Bewältigung der Herausforderungen in ihren Lebenslagen

� Begleitung Arzttermine, Behördenhilfe, Hilfe beim Ausfüllen von 
Formularen

2. Angebote zur Stärkung der Erziehungs- und Beziehungskompetenzen

� Angebote wie Elternkurs, wie „Starke Eltern- Starke Kinder“ DKSB, ..

� Eltern- Kind- Angebote (Spiel- und Krabbelgruppen), Väter-Angebote

Handlungsebenen der sozialpädagogischen 
Fachkraft 



3. Angebote zur Unterstützung in der Alltagsbewältigung

� Präventive Angebote zur Vorbeugung von Stress und Überlastung

� Gesundheitskurse- Kochkurse- gemeinsame Mahlzeiten Eltern und 
Kinder

4. Angebote zur Förderung sozialer Integration und Vernetzung

� Aufbau eines Netzwerkes durch gemeinwesenorientierte Treffen im 
Stadtteil

� zielgruppenorientierte Angebote- Alleinerziehende

� thematische Dialogrunden

Handlungsebenen der sozialpädagogischen 
Fachkraft 



5. Angebote zur Förderung der interkulturellen Integration und 
Verständigung

� thematische Gesprächskreise und Dialogrunden für Eltern der Kita 
oder stadtteiloffen

� Kochkurs mit Eltern – Brücke zum Verständnis für Lebensweisen, 
Lebenslagen

6. Angebote zur Verbesserung der ökonomischen Situation

� Anlaufstelle für Beratungsbedarf

� Vermittlung von Beratung in Lotsenfunktion

Handlungsebenen der sozialpädagogischen 

Fachkraft



7. Übergangsgestaltung Kita- Schule

�Vernetzung mit Schulsozialarbeit

�Begleitung der Eltern beim Übergang- Dialogrunden

�Schulleiter verweigert bei uns Zusammenarbeit

�Bedarf eines Brückenbauers zwischen Schule und Kita 
notwendig

Handlungsebenen der sozialpädagogischen 
Fachkraft 



�Beteiligung am Bundesmodellprojekt
Sprach Kita „Weil Sprache der Schlüssel zur Welt ist“

�Landesmodellprojekt
„ WillkommensKITAs“

�Modellprojekt der Stadt Magdeburg
„Erziehungsberatung in der Kita“ –

in Kooperation mit „pro familia“

Kita Weltkinderhaus



Weltkinderhaus Kita und Familie

Säulen der Einrichtung

Bildung, Betreuung 
und Erziehung von 

Kindern

Familienrelevante 
Angebote

Kooperation und 
lokale Vernetzung



�Verknüpfen des Angebotes der Kita mit 
verschiedensten Angeboten zur Familienbildung, -
unterstützung und- beratung, um Kinder und Familien 
im Stadtteil über die Nutzung der 
Kindertageseinrichtung hinaus zu erreichen.

(vgl. Diller 2006)

Ziel



Erfahrungen bundesweit

�Projekt „Aufwachsen in sozialer Verantwortung“ in Dresden
� Praxisprojekt zur Entwicklung von Handlungsstrategien der Unterstützung 

und Förderung von Kindern und Familien in sozial belasteten Lebenslagen in 
und durch Kindertagesstätten

� Laufzeit: Juli 2008 – Dezember 2020 

�empirische Untersuchung in Chemnitz (2015)
� Ermittlung derzeitiger Nutzung von Familienbildungsangeboten

� Feststellung des Bedarfes an solchen Angeboten 

� Identifizierung von Faktoren, die eine Teilnahme verhindern



Leitgedanke

Wenn wir allen Eltern mit Anerkennung und Wertschätzung 
begegnen, gelingt es uns, an den Bedürfnissen von Familien 

anzuknüpfen. Dadurch stärken wir die Eltern und unterstützen 
eine nachhaltige Chancengerechtigkeit für alle Kinder.



Fazit 

Ausgehend von dem Leitgedanken, den Zielen und den 
Herausforderungen ist es ohne zusätzliche Ressource 

nicht möglich, die Kinder und Familien 
lebenslagensensibel zu begleiten. 

Einsatz einer zusätzlichen sozialpädagogischen 
Fachkraft 



Wo kämen wir hin, wenn alle 
sagten, wo kämen wir hin und 
niemand ginge, um einmal zu 

schauen, wohin man käme, wenn 
man ginge“ (J.H.Pestalozzi)

Weltkinderhaus Kita und Familie


